
Mit der Spezialisierung und Konzentration und dem schrittweisen Übergang 
zu industriemäßigen Produktionsmethoden auf dem Wege der Kooperation er­
höht sich die Verantwortung der Grundorganisationen in der Pflanzen- und Tier­
produktion für die Entwicklung des gesellschaftlichen Lebens im Dorf. In den 
Mitgliederversammlungen und in den Parteiaktivtagungen der Kooperationen 
und der Gemeindeverbände ist darauf zu achten, daß die Wirksamkeit der Ge­
nossen in den örtlichen Volksvertretungen, den Massenorganisationen und den 
Ausschüssen der Nationalen Front in den Gemeinden und ihre massenpolitische 
Arbeit mit den Bürgern weiter erhöht wird.

Beschluß des Politbüros des ZK vom 14. Februar 1978

Stellungnahme des Politbüros des ZK der SED 
zu den Ergebnissen des Freundschaftstreffens 

zwischen dem Generalsekretär des Zentralkomitees 
der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands 
und Vorsitzenden des Staatsrates der Deutschen 

Demokratischen Republik und dem Ersten Sekretär 
des Zentralkomitees 

der Polnischen Vereinigten Arbeiterpartei

Das Politbüro des Zentralkomitees der SED hat in seiner Sitzung am 21. Fe­
bruar 1978 den Bericht des Generalsekretärs des Zentralkomitees der SED und 
Vorsitzenden des Staatsrates der DDR, Erich Honecker, über den Freundschafts­
besuch in der Volksrepublik Polen entgegengenommen und seinen Ergebnissen 
zugestimmt. Es wurden Maßnahmen festgelegt, um die sich aus der Begegnung 
ergebenden Schlußfolgerungen zügig zu realisieren.

Das Politbüro wertete das Freundschaftstreffen zwischen Erich Honecker und 
Edward Gierek als erneuten Ausdruck der brüderlichen Verbundenheit und 
engen Zusammenarbeit zwischen der SED und der PVAP, zwischen den Regie­
rungen und Völkern der Deutschen Demokratischen Republik und der Volks­
republik Polen. Es würdigte die bedeutsamen Ergebnisse, die auf allen Gebieten 
der politischen, wirtschaftlichen, wissenschaftlich-technischen und kulturellen 
Zusammenarbeit zwischen beiden Ländern sowie bei der Verwirklichung der 
koordinierten, abgestimmten Außenpolitik des Friedens und der internationalen 
Sicherheit erzielt wurden.
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